


derne Sklaverei und Menschenhandel werden in den eige-
nen Betrieben nicht zugelassen und im Rahmen der be-
stehenden Einflussmöglichkeiten weder direkt noch indi-
rekt geduldet oder unterstützt. Die Quarzwerke Gruppe 
steht für respektvollen Umgang, Chancengleichheit und 
ein Arbeitsumfeld ohne Benachteiligung, Belästigung oder 
Diskriminierung, insbesondere wegen Geschlecht, Alter, 
Herkunft, Religion oder Weltanschauung, Behinderung, 
sexueller Identität oder anderer geschützter persönlicher 
Merkmale. Menschenrechtliche und umweltbezogene Ri-
siken werden risikobasiert betrachtet. Erforderliche Prä-
ventions- und Abhilfemaßnahmen werden im Rahmen der 
jeweiligen Verantwortlichkeiten und Einflussmöglichkei-
ten festgelegt, umgesetzt, dokumentiert und auf ihre 
Wirksamkeit überprüft. 

Von Lieferanten, Dienstleistern, Vermittlern und sonsti-
gen Geschäftspartnern erwartet die Quarzwerke Gruppe 
die Einhaltung geltenden Rechts, der Menschenrechte, 
Arbeits- und Sozialstandards, Umweltanforderungen so-
wie der Grundsätze von Integrität und Korruptionspräven-
tion. Die Auswahl und Zusammenarbeit erfolgen risikoori-
entiert. Dazu können insbesondere Selbstauskünfte, ver-
tragliche Zusicherungen, Compliance-Prüfungen, Nach-
weise, Schulungen oder Audits eingesetzt werden. Bei 
festgestellten oder hinreichend wahrscheinlichen 
schwerwiegenden Verstößen ergreift die Quarzwerke 
Gruppe angemessene Maßnahmen bis hin zur Einschrän-
kung oder Beendigung der Geschäftsbeziehung. 

Umwelt 
Mineralische Rohstoffe stehen am Anfang einer langen 
Wertschöpfungskette. Viele Industriezweige sind auf 
Rohstoffe angewiesen, die auch von unserer Unterneh-
mensgruppe produziert werden. Die Gewinnung minerali-
scher Rohstoffe hat auch Auswirkungen auf die Umwelt. 
Wir nehmen unsere Verantwortung für diese Auswirkun-
gen sehr ernst. In unseren renaturierten Flächen entwi-
ckeln sich regelmäßig Lebensräume mit hoher Bedeutung 
für seltene und schützenswerte Arten. Zusammen mit 
Umweltverbänden und lokalen Initiativen entwickelt das 
Unternehmen Pläne, die im Anschluss an die Gewinnung 
mittel- und langfristig eine hochwertige renaturierte Um-
welt entstehen lassen, und setzt diese um. 

Bei ihren Produktionsstätten ist die Quarzwerke Gruppe 
sorgsam darauf bedacht, schädliche Umweltauswirkun-
gen auszuschließen bzw. nach dem Stand der Technik zu 
minimieren. Bei der technischen Ausstattung der Produk-
tionsstätten und bei der Ausgestaltung der Produktions-
prozesse werden Energieeffizienz, die Reduktion von 
Treibhausgasen, Recyclingprozesse und die Reduzierung 

von Abfällen ständig optimiert. Energie- und Rohstoffeffi-
zienz sind zentrale Anforderungen an Anlagen und Pro-
zesse. 

Ziele sind insbesondere die verantwortungsvolle Nutzung 
von Energie, Wasser und Rohstoffen, die Reduktion von 
Treibhausgas- und Luftemissionen, der Schutz und die 
Förderung von Biodiversität, der sichere Umgang mit Che-
mikalien sowie die Vermeidung, Verminderung und Ver-
wertung von Abfällen. 

Gesellschaftliche Verantwortung 
Auch im gesellschaftlichen Umfeld übernimmt die Quarz-
werke Gruppe Verantwortung. Sie engagiert sich in der 
Nachbarschaft ihrer Standorte, unter anderem durch die 
Gestaltung attraktiver Bergbaufolgelandschaften, durch 
Sponsoring und durch den persönlichen Kontakt ihrer Mit-
arbeitenden zur Nachbarschaft. Standorte öffnen sich re-
gelmäßig für die Öffentlichkeit, um Einblick in ihre Tätig-
keit und ihre Betriebsanlagen zu geben. Ein zentrales An-
liegen ist die Bildung von Kindern und Jugendlichen, die die 
Quarzwerke Gruppe durch vielfältige Maßnahmen unter-
stützt. Zugleich pflegt die Quarzwerke Gruppe den sachli-
chen und transparenten Dialog mit Nachbarn, Öffentlich-
keit, lokalen Initiativen, Behörden und weiteren von ihrer 
Tätigkeit berührten Gruppen. Berechtigte Anliegen wer-
den im Rahmen der rechtlichen und betrieblichen Mög-
lichkeiten berücksichtigt. 

Compliance 
Die Quarzwerke Gruppe hält bei ihrer gesamten Ge-
schäftstätigkeit die geltenden Gesetze, behördlichen Vor-
gaben, internen Richtlinien und Compliance-Anforderun-
gen ein.  

Die Quarzwerke Gruppe beteiligt sich nicht an Geldwä-
sche, Terrorismusfinanzierung oder der Umgehung von 
Sanktionen, Embargos, Zoll- oder Außenwirtschaftsvor-
schriften. Bei erkennbaren Risiken sind Geschäftspartner, 
Zahlungswege, Länderbezüge, Liefer- und Verwendungs-
zwecke angemessen zu prüfen. Ungewöhnliche Zah-
lungsmodalitäten, intransparente Strukturen sowie Hin-
weise auf Sanktions- oder Exportkontrollrisiken sind un-
verzüglich zu klären. Umgehungsgeschäfte sind unzuläs-
sig. 

Ebenso werden wettbewerbsbeschränkende Abspra-
chen – einschließlich Markt-, Preis-, Mengen-, Kunden- 
oder Gebietsabsprachen, abgestimmtes Verhalten bei 
Ausschreibungen sowie der unzulässige Austausch wett-
bewerblich sensibler oder vertraulicher Informationen 
nicht toleriert. Gleiches gilt für sonstige Handlungen, die 
den freien und fairen Wettbewerb beeinträchtigen oder 
rechtliche Pflichten verletzen können. Bei Kontakten mit 



Wettbewerbern, Verbänden oder sonstigen Marktteilneh-
mern sind kartell- und wettbewerbsrechtliche Grenzen 
strikt einzuhalten. In Zweifelsfällen ist vorab die zustän-
dige Compliance- oder Rechtsfunktion einzubeziehen. 

Führungskräfte und Mitarbeitende haben Interessenkon-
flikte zu vermeiden, offenzulegen und nach den internen 
Vorgaben zu behandeln. Vorteile, Geschenke, Einladun-
gen, Bewirtungen, Spenden, Sponsoring oder sonstige Zu-
wendungen dürfen weder angeboten noch angenommen 
werden, wenn dadurch der Eindruck einer unsachgemä-
ßen Beeinflussung entstehen kann. Besondere Zurück-
haltung gilt im Umgang mit Amtsträgern, Behörden, öf-
fentlichen Einrichtungen und politischen Funktionsträ-
gern. Zuwendungen müssen rechtmäßig, angemessen, 
transparent, dokumentiert und mit den internen Vorgaben 
vereinbar sein. 

Vertrauliche Informationen und Geschäftsgeheimnisse 
sind zu schützen und dürfen nicht zum persönlichen Vor-
teil oder zum Vorteil Dritter genutzt werden. Geschäfts-
vorgänge, Entscheidungen, Prüfungen und Freigaben sind 
vollständig, richtig, zeitnah und nachvollziehbar zu doku-
mentieren. Manipulation, Verschleierung, rückwirkende 
Veränderung oder bewusst unvollständige Darstellung 
von Aufzeichnungen, Nachweisen, Prüfberichten, Bu-
chungen oder sonstigen geschäftlichen Unterlagen sind 
unzulässig. Gesetzliche und interne Aufbewahrungs-, 
Nachweis- und Mitwirkungspflichten sind einzuhalten. 

Die Quarzwerke Gruppe stellt sicher, dass Produkte, Roh-
stoffe und Materialien den einschlägigen gesetzlichen An-
forderungen entsprechen. Sicherheitsdatenblätter, tech-
nische Daten, Spezifikationen, Kennzeichnungen, Konfor-
mitätsangaben und sonstige Produktinformationen sind 
inhaltlich zutreffend, vollständig, nachvollziehbar und 
rechtzeitig bereitzustellen. Bewusst irreführende Anga-
ben zu Eigenschaften, Qualität, Herkunft, Zusammenset-
zung, Verwendungszweck oder Konformität von Produk-
ten sind nicht statthaft. 

Verstöße gegen Compliance-Anforderungen werden 
nicht toleriert und können arbeitsrechtliche, zivilrechtli-
che oder strafrechtliche Konsequenzen haben. 

Datenschutz und Datensicherheit 
Personenbezogene Daten von Mitarbeitenden, Kunden, 
Geschäftspartnern, Lieferanten und sonstigen Dritten 
werden ausschließlich im Einklang mit den geltenden Da-
tenschutzgesetzen verarbeitet. Die Quarzwerke Gruppe 
schützt Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit 
schutzbedürftiger Informationen durch angemessene 
technische und organisatorische Maßnahmen. Personen-
bezogene und vertrauliche Informationen dürfen nur für 
rechtmäßige, festgelegte und nachvollziehbare Zwecke 

genutzt und nur an berechtigte Personen nach dem Need-
to-know-Prinzip weitergegeben werden. IT-Systeme, Zu-
gänge, Passwörter, Geschäftsgeheimnisse und sonstige 
vertrauliche Informationen sind vor unbefugtem Zugriff, 
Verlust, Veränderung und Missbrauch zu schützen. Da-
tenschutz- oder Informationssicherheitsvorfälle sind un-
verzüglich über die vorgesehenen Meldewege zu melden. 

Audits und Zertifizierung 
An den Standorten der Quarzwerke Gruppe werden plan-
mäßig Qualitäts-, Arbeitssicherheits-, Umwelt- und Ener-
gieaudits durchgeführt, um einen Prozess der kontinuier-
lichen Verbesserung zu verwirklichen. 

Die Wirksamkeit der Qualitäts-, Arbeitssicherheits-, Um-
welt- und Energiemanagementsysteme wird regelmäßig 
intern sowie durch externe, akkreditierte Zertifizierungs-
stellen überprüft. Maßgeblich sind die jeweils gültigen 
Zertifizierungen und normativen Anforderungen, insbe-
sondere nach DIN EN ISO 9001, DIN EN ISO 14001, DIN 
ISO 45001 und DIN EN ISO 50001, soweit sie für die je-
weiligen Standorte und Organisationseinheiten anwend-
bar sind. Darüber hinaus wird die Quarzwerke Gruppe re-
gelmäßig in Nachhaltigkeits-Assessments bewertet. 

Auszeichnungen 
Unternehmen der Quarzwerke Gruppe wurden bereits 
mehrfach für nachhaltiges Arbeiten ausgezeichnet. Be-
wertungen durch unabhängige Jurys im Rahmen deut-
scher und europäischer Wettbewerbe bestätigen ein-
zelne Projekte und Initiativen. Solche Auszeichnungen 
sind Anerkennung und Ansporn zugleich. Sie ersetzen je-
doch nicht die fortlaufende Pflicht, gesetzliche, regulato-
rische und interne Anforderungen konsequent einzuhal-
ten und die Wirksamkeit der entsprechenden Maßnah-
men regelmäßig zu überprüfen. 

Disziplinarmaßnahmen 
Verstöße gegen diesen Verhaltenskodex, gegen geltendes 
Recht oder gegen interne Richtlinien werden geprüft und 
angemessen geahndet. Mögliche Maßnahmen reichen 
abhängig von Art, Schwere und Umständen des Einzel-
falls von Hinweisen, Schulungen oder organisatorischen 
Maßnahmen bis zu arbeitsrechtlichen Sanktionen ein-
schließlich Abmahnung, Versetzung oder Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses. Gesetzliche Melde-, Anzeige- und 
Mitwirkungspflichten bleiben unberührt. 

Dedizierter Meldeweg und Verantwortung 
Hinweise auf mögliche Rechts- oder Compliance-Ver-
stöße können über die benannten Meldewege an die 
Compliance-Funktion gerichtet werden. Meldungen wer-
den vertraulich und nach den geltenden gesetzlichen An-
forderungen, insbesondere zum Hinweisgeberschutz und 




